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Español überzeugt, aber scheidet aus
FUTSAL Wildecker zittern sich in die Finalrunde der Titelkämpfe

schlechteren Torverhältnis-
ses landete der VfL Philipps-
thal auf dem zweiten Platz.
Nach dem verpatzten Auftakt
gegen Braach ließ das Team
von VfL-Trainer Gerd Ruch
nichts mehr anbrennen und
landete drei Siege. Gegen Be-
bra hatte Keeper Philipp
Stunz sein Team mit feinen
Paraden im Spiel gehalten,
ehe Federico Stiebing und
Alexander Schielnoch den
2:0-Sieg herausschossen.

onsfußball ab und hatte in
Hovic Casspar einen dribbel-
starken und schnellen An-
greifer in seinen Reihen.

Im letzten Gruppenspiel
gegen die SG Obergeis/Unter-
geis bescherten ein Doppel-
pack von Hendrik Becker so-
wie ein Treffer von Niklas
Holzhauer - Cosmin Stefan
Calins Anschlusstreffer war
am Ende zu wenig - den Beb-
ranern Rang eins in der drit-
ten Staffel. Nur wegen des

thal den Grundstein zum
Weiterkommen seiner Mann-
schaft. Im A-Liga-Duell gegen
die Gudegrunder blieb es bei
einem torlosen Remis. Erst
gegen Bebra kassierten die
Braacher ihre ersten Gegen-
treffer. Für die FSG lochte Ma-
nuel Schmidt beim 2:0-Erfolg
in der Schlussphase zweimal
ein.

Der TVB lieferte bei seinen
insgesamt starken Auftritten
teilweise feinen Kombinati-

Niederaula/Kerspenhausen
und Aulatal war letztendlich
das Torverhältnis ausschlag-
gebend.

Gruppe 1: Manuel Schmidt
erlöste die FSG Bebra beim
knappen 1:0-Sieg im Auftakt-
match gegen die SG Gude-
grund/Konnefeld. Auch im
zweiten Match des Tages
blieb es bei einem Treffer. TV
Braachs Spielertrainer Lars
Schneider legte mit seinem
Tor gegen den VfL Philipps-

Von Thomas Becker

Bebra – Lokalmatador FSG Be-
bra, der VfL Philippsthal und
Gruppenligist SG Festspiel-
stadt/SpVgg. Hersfeld drück-
ten am Sonntag dem zweiten
Teil der Vorrunde in der Be-
braer Großsporthalle ihren
Stempel auf. Bei den vierten
Futsal-Hallenkreismeister-
schaften sind aber auch der
TV Braach, der ESV Ronshau-
sen und die SG Wildeck, die
sich regelrecht in die Final-
runde gezittert hat, noch im
Rennen um den Titel dabei.

Während es in der Staffel
eins nach der personell be-
dingten Absage der SG Meck-
lar/Meckbach/Reilos nicht
nur wegen der wenigen Tore
relativ unspektakulär zuging,
standen in der zweiten Grup-
pe erst nach dem letzten Vor-
rundenspiel die drei Teams
fest, die am kommenden Wo-
chenende weiter mitmischen
können. Zwischen Wildeck,

Ein packendes Duell lieferten sich Español Bebra (blaue
Trikots) und der ESV Ronshausen. Der ESV gleich kurz
vor dem Ende zum 1:1 aus. FOTOS: WALGER

Zitterpartie mit Happy End: Die SG Wildeck, hier durch Steffen Rimbach beim 0:2 gegen
die Festspielstädter am Ball, brauchten Schützenhilfe zum Weiterkommen. Und die lei-
stete Hersfeld mit dem 5:0 über Aulatal.

Ludwigsauer
müssen passen

Kreismeisterschaft Männer
Vorrunde
Gruppe 3: SG Gudegrund/Konnefeld -
FSG Bebra 0:1, TV Braach - VfL Philipps-
thal 1:0, TV Braach - SG Gudegrund/
Konnefeld 0:0, VfL Philippsthal - SG
Obergeis/Untergeis 1:0, SG Obergeis/
Untergeis - TV Braach 0:1, FSG Bebra -
VfL Philippsthal 0:2, SG Obergeis/Unter-
geis - SG Gudegrund/Konnefeld 1:0, TV
Braach - FSG Bebra 0:2, VfL Philippsthal
- SG Gudegrund/Konnefeld 1:0, FSG Be-
bra - SG Obergeis/Untergeis 3:1.
Tabelle: 1. FSG Bebra 12 Punkte/9:3
Tore, 2. VfL Philppsthal 12/7:1, 3. TV
Braach 10/5:2, 4. SG Obereis/Untergeis
6/5:5, 5. SG Gudegrund/Konnefeld 4/
3:3, 6. SG Mecklar/Mekbach/Reilos 0/
0:15 (nicht angetreten).
Bebra, Philppsthal und Braach ste-
hen in der Finalrunde.
Gruppe 4: SG Wildeck - SG Niederaula/
Kerspenhausen 1:0, SG Festspielstadt/
SpVgg. Hersfeld - ESV Ronshausen 1:0,
Español Bebra - SG Aulatal 0:1, SG Fest-
spielstadt/SpVgg. Hersfeld - SG Wildeck
2:0, SG Aulatal - SG Niederaula/Ker-
spenhausen 0:1, ESV Ronshausen -
Español Bebra 1:1, SG Wildeck - SG Au-
latal 1:2, Español Bebra - SG Festspiel-
stadt/SpVgg. Hersfeld 3:3, SG Niederau-
la/Kerpenhausen - ESV Ronshausen 0:1,
Español Bebra - SG Wildeck 1:0, ESV
Ronshausen - SG Aulatal 2:1, SG Fest-
spielstadt/SpVgg. Hersfeld - SG Nieder-
aula/Kerspenhausen 3:0, ESV Ronshau-
sen - SG Wildeck 1:3, SG Niederaula/
Kerspenhausen - Español Bebra 2:0, SG
Aulatal - SG Festspielstadt/SpVgg. 0:5.
Tabelle: 1. SG Festspielstadt/SpVgg.
Hersfeld 13 Punkte/14:3 Tore, 2. ESV
Ronshausen 7/5:6, 3. SG Wildeck 6/5:6,
4. SG Niederaula/Kerspenhausen 6/3:5,
5. SG Aulatal 6/4:9, 6. Español Bebra 5/
5:7.
Hersfeld, Ronshausen und Wildeck
sind eine Runde weiter. bt

FUTSAL

Spannung bis zum letzten Spiel
sondern - wie sich nach dem
letzten Spiel zeigen sollte -
auch noch der unverhoffte
Sprung in die Finalrunde.

Das packenste Spiel liefer-
ten sich beim 3:3 Español
und Gruppenligist Hersfeld.
Die Spanier, die wieder ein-
mal ihre Klasse auf dem Hal-
lenparkett unter Beweis stell-
ten, schafften es nicht, eine
zweimalige Führung ins Ziel
zu retten. Benjamin Augustin
egalisierte zunächst mit sei-
nem Doppelpack das 0:2, für
das Ali Al Abras und Abdel

Mohamed gesorgt hatten.
Dann schoss Adrian Mustafi
Español Bebra erneut in
Front, doch Roman Proko-
penko bewahrte seine Hers-
felder in den Schlusssekun-
den vor einer Pleite.

In der letzten Vorrunden-
begegnung landete der Titel-
favorit dann einen klaren 5:0-
Erfolg gegen Aulatal. Für die
Kirchheimer war die Qualifi-
kationschance nach dem
Doppelpack von Niko Pepik
dahin. Roman (2) und Philipp
Prokopenko legten nach. bt

Schluss die Kastanien aus
dem Feuer. Zuvor hatte Marc
Weber den Hersfelder Pfos-
ten anvisiert und Kirles Isaak
eine dicke Gelegenheit für
den ESV ausgelassen.

Nach dem 1:1 gegen Espa-
ñol Bebra (Tore: Abdel Moha-
med/Bebra und Weber/ESV)
und den Siegen über Nieder-
aula/Kerspenhausen und Au-
latal konnten sich Ronshau-
sen die Niederlage gegen die
Wildecker leisten. Für die
SGW war das 3:1 nicht nur
ein versöhnlicher Abschluss,

Gruppe 2: Die Teams dieser
Staffel bescherten den Zu-
schauern ansprechenden
Fußball und Spannung bis
zum letzten Spiel.. Bezeich-
nend dafür schon die erste
Begegnung, in der Ivan Baga-
ra 25 Sekunden vor der
Schlusssierene für seine Wil-
decker zum 1:0 gegen Nieder-
aula/Kerspenhausen traf.

Hersfelds Spielertrainer Ro-
man Prokopenko holte gegen
den stark auftrumpfenden
ESV Ronshausen mit seinem
Treffer 75 Sekunden vor

Großer Auftritt von Justin Ehling
SPORTKEGELN Bosseröder bei Playoffs zur 1. Bundesliga dabei

den Gewinn des Zusatzpunk-
tes nahezu sicher.

Höhepunkt seines Durch-
ganges waren seine 250 Holz
auf Bahn drei mit 118 Holz in
die Vollen und traumhaften
132 in die Abräumer schaffte.
Blockpartner Thilo Köhler
fand dagegen keine Einstel-
lung zur Bahn. Er blieb bei
767 Holz hängen.

Damit lagen die Wildecker
mit 19 Holz im Hintertreffen.
Im Schlussblock versuchten
Rene Windolf und Andreas
Sekulla, dem Geschehen
noch eine Wende zu geben,
doch am Ende stand eine Nie-
derlage mit 57 Holz Rück-
stand. Der Einzelwertungs-
punkt war aber eine sichere
Beute der Wildecker, die da-
mit Platz zwei verteidigten.

mö

AN Bosserode: Michael Reith 879
Holz/6 Einzelwertungspunkte, Tobias
Brill 910/10, Justin Ehling 922/12, Thilo
Köhler 767/1, René Windolf 866/4, An-
dreas Sekulla 872/5.

Wildeck – Und wieder ein Aus-
wärtspunkt für Bosserodes
Sportkegler. Nur mit einem
Sieg auf fremden Bahnen will
es einfach nicht klappen.

2. Bundesliga Süd
KSC Hüttersdorf II - AN Bos-

serode 2:1 (40:38) 5273:5216.
Nun ist auch rechnerisch si-
cher, dass AN Bosserode an
den Playoffs um den Aufstieg
in die 1. Bundesliga teilneh-
men darf. In Hütterdorf ge-
lang im achten Auswärtsspiel
der siebte Teilerfolg - zum
möglichen Sieg reichte es
aber auch dort nicht.

Im Startblock erspielten
Michel Reith (879) und beson-
ders Tobias Brill mit starken
910 Holz einen 38-Holz-Vor-
sprung. Das brachte zudem
zwei zusätzliche Einzelwer-
tungen.

Im Mittelblock folgte der
große Auftritt von Justin Eh-
ling. Mit hervorragenden 922
Holz erzielte er die beste Leis-
tung des Spiels und stellte

Der Tagesbeste freut sich: Justin Ehling trumpfte im Team
von AN Bosserode auf. FOTO: BERND HAKENES

Honstein und
Davidov Sieger

beim Blitzschach
Rotenburg – Mit zwei Blitz-
schach-Turnieren ist der
Schachclub (SC) Rotenburg
im städtischen Rathaus ins
neue Jahr gestartet. In beiden
war Entschlussreude gefragt.
Es gab jeweils fünf Minuten
Bedenkzeit pro Partie, wobei
der nächste Zug jeweils in-
nerhalb von drei Sekunden
zu machen war.

Den Wettbewerb bei den
Jugendlichen unter 18 Jah-
ren gewann Michael Hon-
stein. Der Alsfelder entschied
alle fünf Partien für sich.
Rang zwei sicherte sich Hen-
drik Merz vor Quentin Pen-
ner. Beide kamen auf jeweils
drei Punkte.

Beim Turnier ohne Alter-
grenze siegte Georgi Davidov
vom gastgebenden Schach-
club Rotenburg in allen sei-
ner sieben Partien. Zweiter
wurde Jona Rößing vom SC
Turm Bad Hersfeld vor Ewald
Larem. Beide kamen auf je-
weils fünf Zähler. red

Breitenbacher
können den Sekt
schon kalt stellen
Rotenburg – Der SV Breiten-
bach wird immer besser. Der
Spitzenreiter der Luftgewehr-
Bezirksliga hat mit seinem
5:0-Kantersieg im Nachbar-
schaftsderby beim SV Huber-
tus Blankenheim dem den er-
neuten Gewinn der Meister-
schaft schon so gut wie per-
fekt gemacht. Dafür sorgten
Sven Fischer (370:368 Ringe
gegen Adrian Keck), Andreas
Werner (385:357 gegen Tho-
mas Leidorf), Manuel Knoth
(373:362 gegen Philipp Be-
cker), Dirk Hildebrand
(357:356 gegen Uwe Günther)
und die Mannschaft im
Teamvergleich, der
1485:1443 ausging.

Der erste Verfolger, die SG
Bebra, spielte dem Spitzen-
reiter dabei in die Karten.
Denn die SG verlor überra-
schend gegen den SV Hirsch
Lispenhausen, der mit dem
3:2 das Vorkampfergebnis
umdrehte. Entscheidend wa-
ren drei Einzel, die Lispen-
hausen durch Kerstin Schran
(372:359 gegen Erik Ahlswe-
de), Yannik Weinert (357:356
gegen Steffen Apel) sowie
durch Thomas Brassel ges-
wann. Letzterer hat sich nach
Gleichstand gegen Michael
Becker (beide 371 Ringe) we-
gen seines um einen Zähler
besseren letzten Zehnersat-
zes durchgesetzt.

Die beiden Gegentrefferre-
sultierten aus dem Erfolg von
Simone Oelßner (383:368 ge-
gen Katharina Schran) und
dem im Teamvergleich
(1469:1468 Ringe. Im Online-
melder wurde das Vorkampf-
ergebnis immer noch nicht
berichtigt. Lispenhausen hat
eigentlich einen Einzelsieg
mehr und Bebra einen weni-
ger auf dem Konto.

Das Hoch des KKSV Iba hält
an. Nun gelang ein 5:0 bei
Horrido Weiterode. Den Sieg
errangen Jörg Bachmann
(375:364 gegen SV Stutz-
mann), Martina Becker
(373:361 gegen Ralf Tann),
Katrin Fischer (364:355 gegen
Johannes Koch) und Pascal
Profe (361:353 gegen Jennifer
Isaak). zvk


